
 Oberndorf (sf). Eine Überprü-
fung der Ehrenamtlichen-Ent-
schädigungen regte Stadtrat 
Thorsten Ade (CDU) an. Die-
se seien zuletzt  2012 ange-
passt worden. Laut Bürger-
meister Hermann Acker liegt 
kein entsprechender Antrag 
seitens der Feuerwehr vor. 
Die Stadt orientiere sich am 
kreisweit üblichen Niveau. 
Vor diesem Hintergrund wer-
de die Verwaltung prüfen, ob 
Handlungsbedarf besteht. 

Entschädigung 
wird überprüft

Oberndorf. Die Mitglieder-
versammlung der Schützen-
gesellschaft 1558  Oberndorf  
soll am  Samstag, 25. Septem-
ber, ab 17 Uhr nachgeholt 
werden.  Neben den Berichten  
stehen Ehrungen und Wah-
len an. Im Vorfeld der Mit-
gliederversammlung findet 
von 13 bis 16 Uhr das Königs-
schießen statt.  Zu  beiden Ver-
anstaltungen sind nur Mitglie-
der zugelassen. 

Versammlung 
bei den Schützen

Oberndorf-Beffendorf. Auch 
in diesem Jahr gibt es  von den 
Bulldog- und Oldtimer-Freun-
den Beffendorf wieder  einen 
TÜV-Termin für Traktoren 
am Freitag, 1. Oktober, ab 14 
Uhr beim Vereinsheim der 
Hagen-Henker-Zunft in der 
Hohlgasse. Anmeldungen 
sind bis Montag, 27. Septem-
ber, unter Telefon 07423 
/71 27 möglich.

TÜV-Termin 
für Traktoren

Oberndorf. 257 Spendewilli-
ge, davon 29 Erstspender, 
spendeten jüngst Blut. Aus 
medizinischen Gründen durf-
ten 18 Personen nicht spen-
den.  Es halfen acht  Mitarbei-
ter des Blutspendedienstes 
Baden-Baden, vier Ärzte und 
zehn  Helfer der DRK-Bereit-
schaft Oberndorf. Die nächste 
Blutspende findet am Freitag, 
1. Oktober, von 14.30 Uhr bis 
19.30 Uhr in der Gemeinde-
halle Epfendorf statt (Online-
Terminreservierung nötig).

Ergebnis der 
Blutspende

Oberndorf (jc). Zu einem 
Brandmeldealarm bei der Fir-
ma Mafell musste die Obern-
dorfer Feuerwehr am Mitt-
wochnachmittag gegen 14.15 
Uhr ausrücken. Auslösegrund 
war offenbar ein technischer 
Defekt. Die Feuerwehr, die 
mit vier Fahrzeugen und 25 
Kräften unter der Leitung von 
Manuel Suhr angerückt war, 
musste nicht eingreifen. 

Alarm bei der 
Firma Mafell
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Gift-Notruf: 0761/1 92 40

APOTHEKEN
Lindenhof-Apotheke: Mörike-
weg 4, Oberndorf-Lindenhof, 
07423/57 70.
Burg-Apotheke Schramberg: 
Hauptstraße 52, 07422/34 69.

ÄRZTE
Bundesweiter ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116 117
Zentrale Notfallpraxis für 
Kinder und Jugendliche am 
Schwarzwald-Baar-Klinikum 
Villingen-Schwenningen: wo-
chentags von 19 bis 21 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Kinder- und Jugendärztlicher 
Notdienst: 16 bis 21 Uhr 
(0180/6 07 46 11) 

n Im Notfall

nZum Taizégebet in St. Mi-
chael lädt die katholische 
Seelsorgeeinheit donnerstags 
um 18 Uhr ein. Freitags kann 
zur Marktzeit in der Kirche 
meditativ verweilt werden.
nDer Bezirksimkerverein 
trifft sich heute um 17 Uhr 
zur Versammlung im Gasthaus 
Traube in Beffendorf.
nDie Rentner von Heckler 
und Koch treffen sich heute, 
Donnerstag, um 17 Uhr im 
Gasthaus Krone in Beffendorf.
nDie Chorprobe des Gesang-
vereins Frohsinn Oberndorf 
und Canto Wida aus Weiden 
treffen sich heute, Donners-
tag, um 19.30 Uhr im Vor-
tragssaal des Schwedenbaus. 
nEine Sprechstunde mit Bür-
germeister Hermann Acker 
wird heute angeboten. Um 
Anmeldung über Telefon 
07423/77 10 01 wird gebeten.
nAn der Volkshochschule be-
ginnt heute: Töpfern für Er-
wachsene, Kurs 1: 17 Uhr, 
Kurs 2: 19.30 Uhr, Fachklas-
senbau, Werkraum; Alt-Grie-
chisch-Literaturkreis C1, 17 
Uhr, Schwedenbau, 1. Stock, 
Raum 2; Dance Fitness, 19.45 
Uhr; Lindenhof, Turnhalle.
nDer  Tafelladen ist heute, 
Donnerstag, von 14 bis 17.30 
Uhr geöffnet. 

Altoberndorf
nDas Altoberndorfer Märkt-
le hat donnerstags von 15.30 
bis 17 Uhr auf dem Rathaus-
platz geöffnet. Angeboten 
werden Fleisch-, Wurstwaren, 
Obst, Gemüse und Eier.

Hochmössingen
nDer Ortschaftsrat trifft sich 
heute, Donnerstag, um 19.30 
Uhr zu einer öffentlichen Sit-
zung im Mehrzweckraum der 
Turnhalle.

n Oberndorf

 Poetry, Musik und 
Kunscht: Diese Kombina-
tion ist einmalig – es gibt 
sie nur beim Oberndorf-
SLAM. Die interkulturelle 
Veranstaltungsreihe geht 
dieses Jahr in die dritte 
Runde und bietet Publi-
kum wie Künstlern am 
Samstag, 2. Oktober, ab 
20 Uhr ungewöhnliche 
Bühnen in der Obern-
dorfer Oberstadt. 
Oberndorf. Die Organisato-
ren des Kulturforums Obern-
dorf, kurz Kufo, hatten sich 
schon im Vorjahr von der 
Pandemie nicht bremsen las-
sen und mit dem Oberndorf-
SLAM zahlreiche Interessier-
te ins Städtle gelockt. Sie hof-
fen, dass auch in diesem Jahr 
viele Menschen den Weg in 
die Oberndorfer Oberstadt 
finden. 

Von der Kirchtorstraße bis 
zum Alten Rathaus, von der 
Hauptstraße bis zur Linden-
straße und auf dem Schuh-
markt wird sich die Stadt in 
eine riesige Freilichtgalerie 
verwandeln. »#Aftercovid – 
Oberndorf in neuem Licht« –  
Unter diesem Arbeitstitel ste-
hen die Werke, die von 30 

Projektoren an die Häuserfas-
saden der Innenstadt ge-
strahlt werden. 

Oberndorfer Künstler, etwa 
die Rotunde um Sigrid Vogt-
Ladner, werfen einen Blick in 
die Zeit nach Corona, in die 
Chancen und die Hoffnun-
gen, die aus der Pandemie 
und für die Stadt erwachsen 
können. Mit dabei sind auch 
Werke von  Oberndorfer 
Gymnasiasten, die sich Ge-
danken darüber gemacht ha-
ben, wie das ehemalige 
Brauerei-Areal kreativ gestal-

tet werden könnte. 
Parallel findet in elf Loca-

tions ab 20 Uhr der Wettbe-
werb der Poeten und Musiker 
statt. Unter den 15 Poetry-Sla-
mern finden sich Namen, die 
in Oberndorf inzwischen be-
kannt sind, etwa die Lokalma-
tadorinnen Lena Wernz und 
Julia Wehrle. Auch Vorjah-
ressiegerin Tonia Krupinski 
wird wieder zu hören sein, 
ebenso Sara Kentner mit den 
klassischen Klemmbrett-Ge-
schichten aus ihrem Afro-
schwäbischen Alltag.

 Ein echtes poetisches 
Schwergewicht ist Kai Bosch, 
Theaterschauspieler, Buch-
autor und ehemaliger Baden-
Württembergischer Meister 
im Poetry Slam. Die amtieren-
de Baden-Württembergische 
Meisterin Natalie Friedrich ist 
ebenfalls mit von der Partie. 

Bei den Musikern macht’s 
wieder die Mischung: Von der 
Grießhaber-Familiy, die beim 
dritten OberndorfSLAM 
schon ihre feste Fangemeinde 
hat, über Klangschalen bis zu 
Dudelsack und Reggae ist al-
les dabei. Und natürlich auch 
Oberndorfer Künstler: »To-
matenhaus« etwa mit Nadine 
Zündel und Jörg Rinker, 
ebenso Steff Schmidt und 
Hans-Joachim Ahner. 

Und die Locations? Die sind 
so ungewöhnlich wie das Pro-
gramm. So sind unter ande-
rem das Fitnessstudio SMS, 
das Generationenhaus Linde 
13, die Fahrschule InDrive, 
St. Michael oder die Tanz-
schule Gayer Gastgeber für 
den Slam, bei dem am Ende 
des Abends in jeder Location 
vom Publikum jeweils ein 
symbolischer Sieger gewählt 
wird. 
n  Weitere Infos, alle Loca-
tions sowie die Künstlerinnen 
und Künstler gibt’s auf 
www.oberndorfslam.de. 

Wie ist ein Leben #aftercovid?
Veranstaltung | OberndorfSLAM geht am 2. Oktober in die dritte Runde

Die irische Songwriterin Linda Cullen wird auch in diesem Jahr 
wieder auftreten  –  diesmal im »SMS«. Archiv-Foto: Fahrland

Oberndorf. Beim Leseclub 
Oberndorf handelt es sich um 
eine Kooperation der LINDE 
13, der Stadtbücherei und der 
Bürgerstiftung Oberndorf  in 
Zusammenarbeit mit der Stif-
tung Lesen und gefördert 
durch das Förderprogramm 
»Kultur macht stark. Bündnis-
se für Bildung« des Bundesmi-
nisteriums für Bildung und 
Forschung. Dabei entsteht  ein 
abwechslungsreiches und 
vielfältiges Angebot für Kin-
der im Alter von sechs bis 
zwölf Jahren. 

 Am Freitag, 24. September, 
laden die Organisatoren und 
Unterstützer des Leseclubs al-
le Interessierten zur feierli-
chen Eröffnungsveranstal-
tung des Leseclubs ein. Diese 
findet in der Stadtbücherei 
statt. 

Den Auftakt macht das 
Theater Tom Teuer mit sei-

nem Stück »Morgenstar und 
Ringelspatz« um 16 Uhr. An-
schließend erfolgt um 17 Uhr 
die offizielle Eröffnung des 
Leseclubs mit einigen Gruß-
worten und einem vielfältigen 
Mitmachangebot für Kinder. 
Die Veranstaltung ist kosten-
los. Eine Anmeldung ist unter 
Telefon 07423/77 11 70 oder 

per Mail an verena.jaburg@ 
oberndorf.de nötig. Der Ein-
lass ist nur mit einem 3G- 
Nachweis möglich. 

Ab Ende September finden 
einmal wöchentlich die Club-
stunden statt. Hierbei wird 
nicht nur gelesen, auch Bas-
teln, Spielen und Experimen-
tieren steht auf dem Plan. 

Neben Büchern und Zeit-
schriften kommen auch Spie-
le, moderne Technik und 
Apps zum Einsatz. 

Für Kinder im Alter von 
sechs bis acht Jahren findet 
der Leseclub immer montags 
in der Stadtbücherei, Kloster-
straße 14, statt. Hier werden 
zwei Gruppen gebildet. Die 
erste trifft sich von 14 Uhr bis 
15.30 Uhr; die zweite von 16  
Uhr bis 17.30 Uhr. Das erste 
Treffen findet  am Montag, 27. 
September, statt. 

Kinder im Alter von neun 
bis zwölf Jahren treffen sich 
freitags im Jugendtreff, Lin-
denstraße 13 von 16 bis 17.30 
Uhr. Hierbei ist der erste Ter-
min am Freitag,  1. Oktober.  
Interessierte können sich  in 
unter Telefon 07423/77 11 70 
oder per Mail an verena.ja-
burg@oberndorf.de anmel-
den.

Oberndorf steht in den Startlöchern
Bildung | Eröffnungsveranstaltung für den Leseclub / Wöchentliche Treffen

Das vielfältige Angebot richtet sich an Kinder von sechs bis 
zwölf Jahren. Symbol-Foto: pixabay
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 Oberndorf. Ein Unbekannter 
hat mit einem Fahrzeug am 
Montag zwischen 10.30 Uhr 
und 13 Uhr einen in der Stein-
bruchstraße geparkten roten 
Dacia auf Höhe Hausnummer 
41 beschädigt. Ohne sich um 
den Sachschaden in Höhe 
von 1500 Euro zu kümmern, 
flüchtete der Unbekannte. 
Hinweise  nimmt das Polizei-
revier Oberndorf unter  Tele-
fon 07423/8 10 10, entgegen.

Unfallflucht in 
Steinbruchstraße

Oberndorf (jc). Die SRH-Hol-
ding ist am Wochenende Ziel 
einer Cyberattacke geworden. 
Nach ersten Informationen 
hatten es die Hacker eher auf 
die Bereiche Hochschule und 
Bildung als auf die Kliniken 
abgesehen. Trotzdem wurden 
die Computersysteme der Ge-
sundheitseinrichtungen vor-
sichtshalber  vom Netz ge-
nommen, darunter auch in 
der SRH-Klinik Oberndorf. 
u Baden-Württemberg.

Cyberangriff 
auf die SRH

Von der Kirchtorstraße bis zum Alten Rathaus, von der Hauptstraße bis zur Lindenstraße und auf dem Schuhmarkt wird sich die 
Stadt erneut in eine riesige Freilichtgalerie verwandeln Archiv-Foto: Fahrland


